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Zeiteinstellungen inkl. Nachteilsausgleich für Moodle Tests
Grundsätzlich gibt es zwei Varianten, um einen Test für die Bearbeitung freizugeben und
zeitlich zu terminieren: Testöffnung und -schließung sowie Zeitbegrenzung.
Für den Prüfungskontext empfehlen wir, die tatsächliche Prüfungszeit über die
„Zeitbegrenzung“ einzustellen. Bei „Testöffnung und -schließung“ sollte die Zeitspanne etwas
großzügiger gewählt werden und muss nicht der eigentlichen Prüfungszeit entsprechen. Bei
digitalen Prüfungen sollte immer eine sog. Technikzeit (für Login, Passwort-Eingabe etc.) mit
eingeplant werden. Außerdem wird so ein Zeitpuffer geschaffen, falls es zu technischen
Schwierigkeiten kommen sollte.
Wenn mehrere Tests hintereinander bearbeitet werden sollen, kann der Zugriff ebenfalls
über die „Zeitbegrenzung“ geregelt werden.

Freischaltung via Testöffnung und -schließung
Mit der Einstellung Testöffnung/Testschließung wird der Test nur innerhalb einer definierten
Periode freigeschaltet. Klicken Sie dazu die „Aktivieren“- Kästchen bei Testöffnung bzw.
Testschließung an und stellen Sie die entsprechenden Zeiten ein. Wenn es mehrere Tests
gibt, die gleichzeitig geöffnet sein sollen, kann diese Variante ohne Zeitbegrenzung sinnvoll
sein.

Abb. 1: Testöffnung und -schließung

Freischaltung via Zeitbegrenzung
Ein Test kann auch nur für eine gewisse Zeitspanne nach der Öffnung bearbeitbar sein.
Hierzu nutzen Sie die Einstellung „Zeitbegrenzung“ ggf. unter dem Punkt „Mehr
anzeigen...“ zu finden. Bei dieser Variante gibt es einen Countdown während des
Testversuchs, der die verbleibende Prüfungszeit anzeigt. Bei der Einstellung „Wenn die Zeit
abgelaufen ist“, ist „Der Testversuch wird automatisch abgegeben“ die Standardeinstellung
und sollte nicht geändert werden.

Abb. 2: Zeitbegrenzung

Dieses Dokument wurde im Moodle-Design der HNU erstellt. Je nach Design
Ihrer Hochschule kann die Darstellung einzelner Funktionen abweichen.
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Überschreibungen
Manche Studierende erhalten bei Prüfungen einen Nachteilsausgleich in Form einer
verlängerten Prüfungszeit. Diese Verlängerung der Prüfungszeit oder auch
Arbeitszeitverlängerung kann über die sog. „Überschreibungen“ bereits vor Prüfungsbeginn
für einzelne Studierende oder Gruppen eingetragen werden.
Die Funktion „Überschreibungen“ kann über die mittlere Menüleiste im Test über „Mehr >
Überschreibungen“ aufgerufen werden (siehe Abb. 3).

Abb. 3: Überschreibungen öffnen

Auf der sich nun öffnenden Seite kann im Drop-down-Menü zwischen
„Nutzeränderungen“ für einzelne Studierende oder „Gruppenänderungen“ für zuvor
angelegte Gruppen ausgewählt werden. Exemplarisch wird hier auf die Nutzeränderung
eingegangen.
Um eine Nutzeränderung wie z.B. eine Arbeitszeitverlängerung einzutragen, klicken Sie auf
die Schaltfläche „Nutzeränderung hinzufügen“ (siehe Abb. 4).

Abb. 4: Nutzeränderungen
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Es öffnet sich ein Formular, welches zunächst die gleichen Einstellungen bzgl. Testöffnung
und -schließung sowie Zeitbegrenzung enthält, wie bei den allgemeinen Testeinstellungen
vorgenommen wurde (siehe Abb. 5).
In der Zeile „Nutzer/in ändern“ kann über das Suchfeld die entsprechende Person
ausgewählt werden, für welche die Nutzeränderung hinzugefügt werden soll. Anschließend
kann in der Zeile „Zeitbegrenzung“ die verlängerte Prüfungszeit eingetragen werden.
Wichtig: Tragen Sie nicht nur die Zeit ein, die zusätzlich gewährt wird, sondern immer die
gesamte Prüfungszeit. Achten Sie darauf, dass die Testschließung so gewählt wird, dass die
verlängerte Prüfungszeit noch innerhalb des Zeitfensters liegt.
Zuletzt klicken Sie auf die Schaltfläche „Speichern“ bzw. „Speichern und weitere Änderung
anlegen“ sofern Sie weitere Nutzeränderungen hinzufügen möchten.

Abb. 5: Nutzeränderung überschreiben
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Lizenzhinweis
Dieses Dokument steht unter der Lizenz CC BY-SA 4.0.
Der Name des Urhebers soll bei Weiterverwendung wie folgt genannt werden: Projekt
ii.oo (Startseite - iioo). Bitte beachten Sie: Etwaige in diesem Dokument eingefügten
Werke Dritter (z.B. Logos, Abbildungen oder Zitate) werden von der freien Lizenz nicht
erfasst. Die Weiterverwendung dieser Elemente richtet sich nach den jeweils
einschlägigen Nutzungsbedingungen der Rechtsinhaber oder nach den Vorgaben des
Urheberrechtsgesetzes (z.B. Zitatrecht nach § 51 UrhG).

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/
https://iioo.education/

